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Heim redet der erfaſſer den Eltern Und Lehrern und Erziehern Er
tut eSs einfacher ungeſchraubter Art Doch muß man ſagen daß
auch der gebildete eſer nicht leer ausgeht Prediger und Beichtväter werden
manches gut brauchen können Beachtung verdient der Wunſch des reihber
ES möchten doch die katholiſchen Eltern den Elternabenden genügend Be
achtung chenken da Onſt auch dieſe Einrichtung 3 Ener der Hand
der Gegner Vir

Zyrill Fiſcher E. M.
44 Au Schule und Kinderleben icht den Kindern, ſo mehr den

Eltern und Erziehern vom eu  en Katechetenverein als Jubiläums⸗
gabe dargeboten Ausgewählt QAQus den Jahrgängen der Katecheti
ſchen Blätter von Dr VO  0 Hartmann ildſchmu von Max
Teſchemacher Gr 89 ünchen, 2  0 ſel⸗Puſtet, Lehrmittel
abteilung.

Es iſt nicht jedem Menſchen, der QNn die Erziehungsarbeit geſtel ſt,
gegeben, die Erziehungskunſt aus gelehrten Büchern 3 chöpfen
leſen naturgemäß der Regel der Vorrede richtig geſagt wird nur
die Studierten Das vorliegende ein die Leſer die ſprudelnde
Quelle de Kinderlebens Wie C3 ſich abſpie ule, Haus 1 und
auf der Otraße, und läßt ſie Tiefen der Kinderſeelen blicken, die vielleicht
mancher Gelehrter vo  — Fach nicht ergründet Eine intereſſantere, lebens
würdigere un lehrreichere Einführung die Erziehungskunde läßt ſich
kaum denken ertvollſte

2 Wiſſen und dankenswerteſte Unterweiſung wird
IN örmlich unterhaltender IM geboten Viele der 130 Stücke leſen ſich
16e Novellen oder doch vie anmutige, nicht ſelten ſpannende Erzählungen
V  Zumal Katecheten nunen Qaus dem Werkchen ülle von Anregungen
Ur ihre praktiſche atechetifche Irbeit chöpfen Wie man Kinder ſchriftli
beſchäftigt, He freien Beten anhalten, mit ihnen da Kirchenjahr tätig
mitfeiern kann, und vieles andere noch findet man nirgends beſſer und
praktiſcher Als dieſer dankenswerten „Jubiläumsgabe“, die fünfzigjährige
Erfahrungen vor dem erſinken ins Meer der Vergeſſenheit rettet Der
Bildſchmuck iſt einfach und parſam und doch anſprechend, daß man Uun⸗
wi  Urlt denkt Wären doch auch Unſere Katechismen ausgeſtattet!

Linz Bayr
45) Fungmanner⸗ und Bubenkrankheiten Vonr Xaver Baumer

Stadtpfarrprediger Cham Als Er olge von „Jugendvereins
vorträgen“ herausgegeben VO  2 Kath Ju gendſekretariat Regensburg

Vorträge, beſſer Predigten Üüber inge von denen jeder Jugend
präſes unbedingt und oft Prechen muß Daß EL dem Bilde von körper
en Krankheiten die großen und unheilvollen geiſtigen „Jugendübel“ an
delt und MS5 leine auch durchführt macht der Burſchenwe den Ungern gehörten
Gegenſtand zugänglicher Der Redner etzt Ene durchau „gläubige unge
Zuhörerſchaft vbraus die auch ihrem Präſe noch den „Seelenführer
le und anerkenn Fvur außerkirchliche orträge und beſonders für unſere 52——„Durchſchnittsware“ den Stadtjugendvereinen müßte det ernſte Ton der 4—Predigt éetwa abgeſchliffen werden Wa aber die Gegenſtände ſelbſt und
ihre ſachliche Bearbeitung anlangt, verden wir Präſides und freudig 38  ——
nach ener weiteren V.  olge ſolchen Vortragsmateriales greifen.

Linz⸗Urfahr. Tiſchlinger,g, 050

Ugendpräſes
46) Chr cti IM Ti der Ignatianiſchen Exerzitien Aus

führli dargelegt Ausſprüch en der heiligen Kirch enväter Von
Eter b08 Band 2 Teil Chriſtliche Kampfbetätigung
80 (XVI 288) Regensburg 1925 Köſel⸗Puſtet


